
Wie den Startassistenten und den scheinbaren Absturz bei einem SE K800i vermeiden? 
 

 
„…..Beim Umschalten auf die jeweils andere SIM startete das Handy neu, und mit  
jedem Neustart wird auch der Startassistent ausgeführt. 
 
Es fiel mir auf, dass auch das Umschalten von STK auf 007 einen Neustart des  
Handys verursachte. 
 
Also habe ich den 007 Modus aktiviert, und darüber dann (mit 001 bzw. 002)  
zwischen den SIM gewechselt. Meine SIM1 ist eine Prepaid Karte von blau.de  
und SIM2 eine 1&1 Karte. Beim Wechsel von SIM1 auf SIM2 über die  
Tastatureingabe 002 verlief problemlos, von SIM2 auf SIM1 zurück jedoch nur  
über den Neustart des Handys. 
 
Da die Menüfunktion schon Schwierigkeiten bereitete, überlegte ich mir, wie  
ich Menüfunktionen weitestgehend vermeiden kann (Tastatureingaben sind ja  
irgendwie auch Menüfunktionen). 
Beim K800i kann man, wie bei den meisten anderen Handys auch, über Kurzwahl  
Telefonnummern direkt aufrufen. Also habe ich in mein Telefonbuch zwei  
Einträge aufgenommen: SIM1 001 und SIM2 002 und diese dann in der  
Kurzwahlfunktion unter 1 und 2 gespeichert. 
 
Mit drücken der Taste 2 wechsle ich nun von SIM1 auf SIM2, und mit Taste 1 ..,  
naja, man kann es sich denken. 
 
So startet das Handy nicht neu, es wird lediglich (Sony Ericsson - typisch)  
die Antenne neu initialisiert und die SIM aktiviert. Dieser Vorgang dauert,  
inkl. PIN Eingabe ca. 60 - 70 Sekunden. Perfekt. 
 
Also scheint es doch ein wenig mit den Menüfunktionen zu tun zu haben, wenn die  
Dual Sim Karte einen Neustart verursacht. Möglich, dass dieser Trick bei  
anderen Handys desselben und auch anderer Hersteller zur reibungslosen  
Funktion der Dual Sim Karte führt. 
 
Zu beachten ist lediglich, dass ein Zurückschalten binnen weniger Sekunden  
doch zum Neustart führt. Möglicherweise ist da eine Initialisierung noch  
nicht ganz abgeschlossen, und das Handy stürzt ab. 
Das wird im Praxisbetrieb wohl selten der Fall sein, denn schließlich  
aktiviert man die jeweils andere SIM Karte, um zu telefonieren…...“ 
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